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Abend Ausgabe
M

Halle und Umgebung
Halle den i Februar 1921

Butter
nicht verwendet werden dürfen Ferner bleibt es dabei

h

a

zunächſt Herr Generalſekretär Dornblüth das
eindringlicher Weiſe auf die Bedeutung der Wahl hinzuweiſen

Rechts und Linksradikalen einerſeits und den

demokratiſchen Staatsform anderſeits

Nenregelung der gewerblichen Kuchenbäckerei
Der Reichsrat genehmigte eine neue Verordnung über die

Bereitung von Kuchen Dieſe Verordnung enthält kein all
gemeines Verbot des gewerblichen Kuchenbackens wie es
in einer Reſolution des Reichstages verlangt worden war Die
Verordnung beſchränkt ſich vielmehr darauf zu beſtimmen daß zur
Serſtellung von Kuchen und Torten zum gewerblichen Verkauf
Mehl aus Brotgetreide nur bis zu 30 Prozent
verwendet werden darf Außerdem wird beſtimmt daß zur Be
reitung von Kuchen und Torten die gewerblich verkauft werden

Butterſmalz friſche Milch oder Sahne
daß die Herſtellung von Schlag ahne gegen Entgelt verboten iſt

Die Strafen wegen Ueberſchreitung der Verordnung ſind Ge
fjängnis bis zu einem Jahre und Geldſtrafe bis 50 000 Mark
Außerdem können die Betriebe geſchloſſen werden

deutſch demokratiſche Wähterverammlung in Trotha
Geſtern abend hielt die Deutſche demokratiſche Partei eine

Verſammlung im Reichsadler ab die von Herrn Str Borges
geleitet wurde Nach einleitenden Worten des Leiters ergriff

Wort um in
Er nannte dieſe Wahl den Entſcheidungskampf zwiſchen

Schützern und Wer
ſung und damit unſerer jetzigen

Staat und Volk gehören
zuſammen geformt wie aus einem Guß
eine Trennung herbeizuführen ſei nicht Deutſchnational ſon
dern landesperräteriſch und ganz

fechtern der Weimarer Verfaſ

das Vaterland erſt recht wert gewinnen lernen und der Arbeiter
muß erkennen daß er M nicht mehr das Staatsgebilde vor
ſich hat welches ein Bebel Sinzer Liebknecht früher und oft mit
Recht bekämpft hat ſondern daß er jetzt gegen ſeinenStaat den freien Volksſtaat anrennt Er Zeihelt War die

einſetzende gehäſſige Kampfesweiſe der
Rechtsparteien die wie r alle Kraft von Lüge und
Verleumdun auf die bürgerliche Demokratie entladen und for
derte ſchließlich zu reger Wahlbeteiligung und Stärkung der demo
kratiſchen Politik auf

Hierauf ergriff der Redner des Abends Herr St Min
ner dos Wort zu einem 1ſtündigen Vortrag über die allge

Reiche
meine politiſche Lage in Preußen und deren Verhältnis zum

Der Ausfall der diesjährigen Wahlen müſſe von großem
Einfluß auf die Politik des Reiches ſein auch das Ausland ver
folge dieſe Wahl mit ganz beſonderen Jntereſſe Er bekämpfte die
a e monarchiſtiſche Propaganda die von deutſchnationaler und

Vorantragen des im preußiſchen Volke allgemein ſo
eutſchvolksparteilicher Seite wieder rückſichtslos zie W er

och geſchätz
ten n des Großen weniger auf die Vernunft als auf das

Gefühl der politiſch ungebildeten Teile des Volkes einzuwirken
ſuche Rückkehr zur Monarchie aber bedeutet Störun
Reichseinheit und Pflege des Partikularismus den wir jetzt

de r

in den Zeiten höchſter Not und angeſichts des Verſailler
h und des Pariſer We ar am allerwenigſten

rauchen können Nur die Politik der demokratiſchen Partei
könne uns im Jnnern ein einiges deutſches Volt ſchaffen und
Deutſchland wieder in friedlichen Wettbewerb mit den übrigen
Nationen an den ihm zuſtehenden Platze einreihen Wir wol
len kein geſchlagenes Preußen wir wollen aber auch nicht die
einſeitige demonſtrative Politik eines Großpreußens unterſtützen
die nur Zerfall Deutſchlands in Nord und Süddeutſchland zei
tigen und damit uns erſt recht unſern unerſättlichen Feinden aus
liefern würde

Mit einem Appell an die Anweſenden die wahrhaft vater
ländiſch empfindende und handelnde Demokratiſche Partei am
Großwahltag am 20 Februar zu unterſtützen ſchloß der Redner
ſeinen ſehr beifällig aufgenommenen Vortrag Nach einer leb
haften Ausſprache die eine allgemeine Einmütigkeit mit dem
Vortrag ergab ſchloß der e Herr Borges die gutverlau
fene Verſammlung Auch hier kann die Demokratiſche Partei auf
einen guten Erfolg zurüblicken

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Gezirksverein Weſt Mittwoch den 16 Februar Bäckerinnungs
haus Glauchaer Str 17 Vorſtands und Vertrauensmän

ahlvorbereitung

Studenten in Not
Die Studentenſchaft iſt von der Zeit mit am härteſten ge

troffen Außer den großen Koſten die der Student wie jeder
andere für ſe nen Unterhalt aufbringen muß ſind die erheblichen
Ausgaben für die Berufsausbildung zu beſtre ten Sie ſind bei
einzelnen Studienzweigen ſo geſtiegen daß den meiſten eine Fort

nerſitzung agesordnung

etzung ihres Studiums unmöglich geworden iſt Jmmer häufiger
wird der Studierende gezwungen neben ſeinem Studium
dem Broterwerb nachzugehen was letzten Endes ge
eade für ſein Stud um die ſchwerſte Schädigung bedeutet

In der Erkenntnis dieſer Notlage haben ſich wie in anderen
Gegenden Deutſchlands ſo auch in Halle weitere Kreiſe zuſammen
zefunden um Mittel zu ihrer Linderung aufzubringen

SFerade die Halleſchen Studenten werden durch die Nat der
Zeit arg bedrängt Weitaus die meiſten von ihnen ſtammen
aus Kreiſen die bisher den größten Teil der akademiſchen Jntelli
genz geſtellt haben die aher heute nach Einkommen und Ver
nögen nicht mehr in der Lage ſind ihre Kinder ſtudieren zu
laſſen

Jm Anzeigenteil unſerer Zeitung wendet ſich
ein Ausſchuß der ſich in dankenswerter Weiſe zur Sammlung
einer Geldſtiftung für die Halleſchen Studenten geb ldet hat an
die weite Oeffentlichkeit Es iſt zu hoffen daß die Worte überall
die notwend ge Veachtung finden werden Auch außerhald von
Halle erhofft man eine ſtarke Anteilnahme ſtammen doch die
Halleſchen Studenten ganz überwiegend aus der Provinz Sachſen
und ſind zum großen Teil Kinder des flachen Landes

Pollizeid rektor Sladtrat Dölgz der bekanntlich dex mehrheits
joz aliſtiſchen Partei angehört hat bei der Regierung in Merſe
burg das Diſziplinarverfahren gegen ſich becrntragt im Anſchluß
an die Beſchuldigungen von rechtsſtehender Seite daß er die
Polize geſchäfte nur vom Standpuntt des Parteimannes aus

führe und deshalb in unſere Polizeiverwaltung eine arge Miß
wirtſchaft einger ſſen ſei

Sparkaſſe der Stadt Halle Vom 2 Jamar bis 81 Jaſ Ja etd J geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagend De d i do i hen gegen d 250
Mark im Vorjahre inzahlungen vom 2 bis 31
18 550 738,76 gegen 7 825 901,19 Mk im Poarjahre

t d

und jeder Verſuch hier

beſonders antinational Das Volk muß durch Heranziehung zur Mitarbeit

S
unwahren Angaben über eine perſönlichen Verhäliniße Unter

J Beiblatt zu Ur 70 der Sagle Feſtung
men 127 554 385,69 M gegen 105 054 764,64 Mk im Vorjahre
Rückzahlungen vom 2 bis 31 Januar 16 404 349,78 Mk gegen
16 100 266,37 Mk im Vorjahre Beſtand am 31 Januar d J
111 150 035 91 Mt gegen 94 964 497 27 Mk im Vorjahre

Der Reichstag im Verlaufe der Deutſchen Geſchichte war
das Thema über das Herr Geheimrat Werminghoff am
Donnerstag in der Akademiſchen Vereinigung Halle Wittenberg
prach Der Vortragende ſtellte ſich die Aufgabe nachzuweiſen wie
m Reichstag ſeiner Zuſammenſetzung Zuſtändigteit und Tätig

keit ſich die Geſchichte des deutſchen Staates offenbart Vom 19
bis 13 Jahrhundert kann man ihn als eine Notablenverſammlung bezeichnen dann als eine Verſamlung der Reichsſtände d h
der Kurfürſten der Fürſten und Herren ſowie der Reichsſtädte
Erſt ſeit dem Jahre 1633 iſt der Reichstag ſtändig d h dauernd
verſammelt in Kegensburg als ein Kongreß der Geſandten der
Reichsſtände Dieſer Regensburger Reichstag hört mit dem
Reiche im Jahre 1806 auf Der Deutſche Bund ſeit 1815 kennt
keinen Reichstag den die Verfaſſung der Frankfurter National
verſammlung von 1848/49 forderte ohne daß dieſe Verfaſſung
durchgeführt werden konnte So ſchuf erſt der Norddeutſche Bund
und dann das Deutſche Reich ſeit 1871 einen Reichstag als Ver
tretung des deutſchen Volkes neben dem Bundesrat Dieſer
Reichstag hat beſtanden bis 1918 ſeit der neuen Reichsverfaſ
uns vom 11 Auguſt 1919 iſt der Reichstag der Reprä
entant des ganzen allein im deutſchen Volkelebendigen Willens Die gegenwärtige Lage des Reiches

im Jnnern und nach Außen ſteigert mit ſeinen Aufgaben zugleich
ſeine Verantwortung für unſere Zukunft An Verfaſſungs
änderungen jetzt zu denken iſt verwerflich dieeinzige Aufgabe iſt Einigkeit zwiſchen Reichs
tag und Volk weil nur ſie bei unſeren Gegnern
Eindruck machen kann Dieſe ſchwere Aufgabe muß zu
löſen verſucht werden ſoll unſer Volk nicht mehr der Spieibalt
werden für den Hader der Parteien in ſeinen Jnnern das Objekt
des andauernden Pernichtungswillens unſerer Feinde

J t h r 4

Montag öden 14 Februar abenòös 8 Uhr
ſpricht

im Neumarkt Schützenhauſe
unſer

Reichstagsabgeoröneter

Ca elius
Preußenwahlu Beamtenpoliti

hat
ein ähnliches Gaſtſpiel gegeben zu haben wobei er die Mildtätig

Freitaz 11 Februar 10921

ſtützungen zu erſchwindeln verſucht und zum Teil auch erhalten
Er iſt dringend verdächtig bereits im Januar d Js hier

keit ſeiner Mitmenſchen für eine bedürftige Familie in An pruch
nahm die erhaltenen Beträge jedoch in ſeine eigene Taſche fließen
ließ Er bedient ſich bei ſeinen Schwindeleien der ver,chiedenſten
Ramen gibt ſich bald als Studienrat aus dem beſetzten Gebiet
geflüchteter Lehrer Doktor verabſchiedeter Offizier oder Gutsver
walier aus und verſteht es auch dementſprechend aufzutreten
Mit Vorliebe ſcheint er Paſtoren Krankenſchweſtern und Lehrer
oufzvſud,en von denen er ſich im Nichterfolgsialle wenigſtens die
Adreſſen wohlhabender Familien geben läßt Er iſt etwa 40 Jahre
alt 1,68 Meter groß trägt engliſch verſchnittenen Schnurrbart
abgeänderte Militärjoppe und graugrünen Paletot Wer irgend
welche Angaben zur Ueberführung des Schwindlers machen kann
wird gebeten ſich baldmäglichſt bei der Kriminalvolizei Zimmer
Nr 78 zu melden

A III
Strafkammer

Er bevorzugt das Zuchthaus
Der jährige Meg,aniter Robert Weiß aus Berlin hatte

ſich im Jahre 1918 als Soldat in Halle allerlei Uebeltaten ſchuldig
gemacht Er hatte geſtohlen eine ſchwere Urkundenfälſchung und
auch einen Straßenraub begangen wofür ihm das Militärgericht
1 Jahre Zuchthaus zudiktiert hatte Obwohl er gegen die Zucht
hausſtrafe an ſich nichts einzuwenden hatte da es wie ſein Ver
teidiger angab den Zuchthiuslern vielfach beſſer ergehe als den
Gefängnisinſahen glaubte er ſich wegen einiger Fälle zu hoch be
ſtraft und hatte deshalb Beruzung eingelegt Mit dem Raub
anfall und der ſchweren Urkundenfälſchung hatte ſich das Schwur
gericht jchon im vergangenen Jahr beſchäitigt und die Strafe in
Gefängnis verwandelt Die anderen Straffälle wurden jetzt vor
der Strafkammer verhandelt mit dem Ergebnis daß der Ange
klagte in einem Falle jreigeprochen und die Geſamtſtrafe auf
3 Jahre Gefängnis feſtge jetzt wurde Ueber dieſen
Erfolg war der Angetlagte indeſſen keineswegs zufrieden er bat
vielmehr darum die Gefangnis in Zuchthausſtrafe umzuwandeln
Da dieſem Wunſche nicht ent prochen werden konnte verließ der

Angeklagte die Antlagebank mit bedauerndem Kopfſchütteln
Durch neun Hände

Der jugendliche Pf von hier der in der land wirtſchaftlichen
gentralankaufsſtelle beſchäftigt war hatte trotz ſeiner ihm vom
Verteidiger beſtätigten geiſtigen Minderwertigkeit das Bedürfnis
den noblen Herrn zu ſpielen Das hierzu nötige Geld ver chaffte
er ſich auf recht plumpe Weiſe er fälſchte mit Silfe ſeines
Schwagers E Beſtellſcheine die mit dem Vordruck der Zentral
ankaufsſtelle verſehen waren und es gelang ihm auf dieſem Wege
von einer Firma in der Landwehrſtraße ſechs Treibriemen im
Werte von 5000 Mark zu ergattern Zur Ver,cherbelung der
Ware wurden ſieben Perſonen auf die Beine gebracht mit deren
Hilfe die Ware endlich bei einem Rohproduktenhbändler landete
Das Gericht verurteilte Pf und E zu je neun Monaten Ge
fängnis Von den Helfershelfern wurde einer freigeſprochen
die andern erhielten einer drei vier je ſechs und einer acht
Monate HGefängnis

Bekanntmachung

Zut Erleichterung der Einreiſe der hier wohnenden abſtim
mungsberechtigten Oberſchleſier bat der Herr Reichsminiſter des
Innern auf Grund des S 3 der Verordnung vom 10 Juni 1919
Reichsgeſetzblatt 1919 Seite 516 über die Abänderung der Ver

ordnung vom 21 Juni 1916 betreffend anderweite Regelung der
Alle Beamten ſowie Männer und Frauen aller

Parteirichungen ſind eingeladen
Karten zu 1 Mk im Vorverkauf in der Geſchäſts

ſtelle Leipzigerſtr 21 und in der Filiale der Saale
Zeitung, Gr Ulrichſtr

Deutſch demokratiſche Partei

oder Ausrei eſichtvermerks bedürfen ſofern ſie ſich durch einen Pe

berechtigt ausweiſen
Halle den 4 Februar 1921

Eebensmittelkalenöer

Die Polizeiverwaltung

Das Finanzamt I Halle ſchreibt uns Der Lohnabzug für
Hausperſonal muß in Halle ab 1 März wie folgt vorgenommen
werden Barer Monatslohn 3 B 100 Wert der freien Station
6,50 u 0,90 u 0,40 7,50 X 30 234 zuſammen 334

Ab Anteiliger Kaſſenbeitrag ſoweit dieſer vom Lohn einbehalten
wurde rund 20 bleiben 314 A Hiervon ab ſteuerfreier
Teil nach den bisherigen Veſtimmungen Aenderung iſt durch die
jetzt dem Reichstage vorliegende Novelle vermutlich zu erwarten
125 A bleiben 189 A Hiervon ſind 10 Proz auf volle Markt
nach unten abgerundet alſo 18 A Steuermarken zu kleben
Zahl der Arbeitgeber die Kaſſenbeiträge aus ſeiner Taſche ohne
ſie vom Lohn abzugziehen ſo gilt der Arbeitgeber Anteil als Teil
des Lohnes Der Anteil kann alſo in ſolchem Fall nicht abgezogen
werden ſondern muß zugezählt werden Jn Halle müſſen überall
die Sätze vor Großſtadt berechnet werden Näheres ſiehe im An
zeigenteile

Eltern deren Söhne den Gäetnerberuf erlernen wollen ſeien

darauf hingewieſen daß die r rfür die Provinz Sachſen in Halle Kaiſerſtraße 7 für die von
ihr als Landwirtſchaft anerkannten Gärtnereien eine Lehr
ſtellenvermittlung eingerichtet hat Es werden von
die er Lehrftellen nur in ſolchen Gärtnereien vermittelt deren
Znhaber bezw Leiter die vom Miniſterium für Landwirtſchaft

omänen und Forſten aufgeſtelten Grundſätze für das Halten und
die Ausbildung von Lehrlingen als für ſie bindend anerkannt
haben ſo daß den Eltern der betreifenden jungen Leute Gewähr
für eine ſach und zeitgemäße Ausbildung geboten iſt Rechte und
Pflichten der Lehrherrn wie der Lehrlinge in bezug auf die Art
der Ausdildung auch hinſichtlich der Beſchäftigung der Lehrlinge
uſw find in einem Lehrrertrag deſſen Beſtimmungen dauernd
J der Kontrolle der Landwirtſchaftskammer ſtehen genau feſt
gelegt

Die Reifeprüfung an der Lating der Franrkeſchen Stiftungen
beſtanden die Oberprimaner Egon Berger Gerhard Vommel
Franz Forſtreuter Otto Martiny Gerhard Meier Friedrich
Ahlenſtiel Karl Balthaſar Ulrich Cornelſſen Georg Felber
Günter Haring Hans Hauſigk Walter Lehmann Alfred Mans
feld Theodor Nottrott Gerharo Schwarz Die fünf erſten wurden
von der mündlichen Prüfung befreit

Veteragen Verband Ortsgruppe Halle Sonntag den
13 Februar nachmittags 328 Uhr im Vere nslokal Kurze Gaſſe 1
Hauptverſammlung Tagesordnung Wahlen und Neuaufnahmen
von Mitkämpfern aus dem Weltkriege Verſchievenes

Stadtmiſſion Ueber Freundlichkeit ſpricht P Winter
berg am nächſten Sonntag abend 854 Uhr jm Stadtmiſſionshauſe
Weſdenplan 4

Neuer Miſſionsdirektor Der bisherige Präſes der Nias
Miſſion Eduard Fries ein Sohn des langjähr gen Direttors
ver Franckeſchen Stiftungen in Halle iſt zum Direktor der
Kheiniſchen M ſſtonsgefellſchaft gewählt worden

Feſtgenomrmen wurde ein ftellungsloſer gngebli Kauf
mann aus Erfurt der hier auf mehreren Stellen unter

Freibank Pertkouf

8 Uhr 100 um 9 Uhr 101 150

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
3 Philharmoniſches Konzert

aßpflicht beſtimmt daß zur Abſtimmuns reiſende Oberſchleſterr das Ueberſchrriten der Reichsgrenze auf der Hin und Rück
reiſe weder eines deutſchen Paſſes noch eines deutſchen S

Zum Freibankverkauf am 12 Februar
1921 werden die Jnhaber folgender Nummern zugelaſſen U

ſonalausweis gemäß Artikel 25 der von der Jnteralliierten Re
gierungs und Plebiſzitskommiſſion für Ober ſchleſten erlaſſenen
Abſtimmungsvor chriften vom 30 Dezember 1920 als abſtimmungs

Halle den 10 Febr
Selbſtkritik iſt gewiß eine ſehr ſchöne Eigenſchaft aber

d

v

ſie iſt ſehr ſelten Nicht nur bei den Menſchen im allge
meinen ſondern bei den Künſtlern im beſonderen Und fällt
wirklich einmal ein Künſtler das treffende Urteil über ſein
Schaffen dann wird es ſicher von den Mitmenſchen zunächſt
nicht für richtig gehalten Peter Jljitſch Tſchaikowsky halt
das zur Genüge an ſich erfahren Jch habe in meinem Leben
noch kein beſſeres Stück geſchrieben ſagte er zu ſeinem Bruder
Modeſt in Perersburg unmittelbar nachdem er den Dirigenten
ſtab aus der Hand geregt hatte Die Erkenntnis ſtimmte
zweifellos aber das Pudlikum das Tſchaikowskys früheren
Werken ezuge ubelt hatte ies bei der Erſtaufführung ſeiner
Pathetique kühl Als der Tondichter indeſſen ſchon nach

einer Woche der Cho era 1893 in der Nacht vom 24 zum
25 Oktober zum Opfer fiel und die Petersburger ſahen
daß die ſechſte Siymphonie Tichaikowskys Schwanengeſang bil
dete da keimte mit der Beſtürzung über ſeinen Tod auch
die Einſicht für den Wert ſeiner letzten Schöpfung auf Wohl
wendete noch dieſer oder jener ein es ſei mindeſtens ſonder
bar daß der Ton der Klage von dem die HMoll
Symphonie ihren Namen Pathetiſche Symphonie hat nur
im erſten unb letzten Satze dieſer Bezeichnung entſpräche
aber bald ſah man doch allgemein ein daß die freundlicheren
Gegentöne dereits im Ver aufe des erſten Satzes geradezu
unerläßtich waren wenn das Geſamtbild nicht gar zu düſter
werden ſorlte Die ungezwungene Schelmerei des Fünfviertel
taktes im Allegro con grazia entzückt ferner noch heute jeden

vorurteilsloſen Hörer Die Triolenmotive zu Beginn des
Scherzo feſſein das Ohr durch ihren ftimmernden Reiz wäh
rend ſich die gebieteriſche Art des Marſchthemas daraus gleich
einer männlichen notwendigen Konzentration der Kräfte ent
wickelt Das Finale ſchließlich das Adagio lamentoſo be
rührt ſich zwar in den Geigen bei den erſten Noten direkt
mit dem Hauptthema des Finales von Spohrs Weihe der
Töne aber dieſer Zufall wird doch durch die ſonſtige Ori
ginatität Tſchaſowskys einwandfret als ſolcher nachgewieſen
Seine Naturfri,che ſeine Fähigkelt glänzende Tonfärhungen

mit ſcharakteriſti,chen in eigenartigen Formen zu Klangbildern
zu vereinigen die ſchon durch die mannigfachen Variationen
in der Jnſteumentie ung bedeutungsvoll ſind all das bleiben
Porzüge erſter Güte Zumal ſie den Komponiſten Tſchai
kowsky in einem Werke von ſeinen beiden Seiten d h als

he iker und als Epikuräer zeigen dieſer Duplizität
iegt jedenfalls ein Teil ded Geheimntſſes des andauernden

Erfolges der HMoll Symphonie
Er blieb ihr auch diesmal treu Allerdings hatte Venno
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Plätz das verſtärkte Philharmoniſche Orcheſter
bereits wieder um einen erheblichen Schritt vorwärts ge
bracht Er hatte dem Jnſtrumenta körper zweifellos den Ge
fühlsgehalt der Symphonie vollkommen klargeegt und die
eifrig ſtrebenden Muſiei waren ihm auf den Proben eben
ſo gern zur Hand gegangen wie bei der Aufführung ſedbſt
Denn der Sinn der Pathetique wurde durchweg gut und
ſicher veranſchaucicht auch eine neue feine Nuanoe gegeben
Der Marſch im dritten Satze den die meiſten Dirigenten his
zur Bruta ität ſteigern brachte an ihrer Stelle m E mit
deſſerem Rechte ein ſolches Prus an wuchtiger Größe der
Durchführung daß ſpontaner ſtarker Beifall einſetzte Die
Muſiei zeigten ſich aber auch im Schlußſatze in einer Form
des Verſtändniſſes und Tones die die beſte Gewähr für
die Güte der künftigen Philharmoniſchen Konzerte bietet
Einige Selbſtkritik wird den Künſt ern dabei den Gedanken
an erhöhte Nobeeſſe des Tones an mehr Leidenſchaft und ein
och unmitteſbareres Jneinandergrefen der Einzetinſtrumente
im Sinne einer vorlen Abrundung der Geſamtwirkung nahe
egen Dann wird die an ſich recht erfreuliche Wiedergabe von
Hector Berliezs Römiſchen Karneval das nächſte Mal noch
mehr ſchillernde Farben haben und de Reſpektabilität der
Begleitung in Liſzts Dur Konzert weiter wachſen

Mitja Nikiſch ſpielte dieſes großartige Werk Es ent
wickelt ſich bekanntlich in nur einem Satze ohne Pauſe beſticht
durch die ſtarken Umwand rungen der Grundgedanken die
Liſzts blühende Phantaſie in reichem Wechſel hervorzaubert
und die endende Fähigkeit der in ſolcher Erweiterung bis
dahin unerhörten rhgthmi ſchen Variation Dazu kommt rein
techniſch als Vorausſetzung die Beherrſchung von Trillern
Läuſern Sexten Terzen Oktaven zwei und dreiſtimmigen
zaſſagen ſowie jeder ſonſtigen Schwerigkeit aber immer

derart daß die poetiſche Ausarbeitung des Konzertes die
unbedingte Hauptſache eibt Mitja Nikiſch iſt für de Schil
derung des Ringens einer Seele etwa nach dem Leitgedanken
Durch Nacht zum Licht eigentüch noch reichlich jung
auch ſtehen ihm die ſch echte Haltung am Flügel und der
große Name ſeines Vaters einigermagen im Weze Indeſſen
er iſt techniſch auf der Höhe ſchafft gefühesmäßig immerhin
Werte von Anſehen wirkt auch durch Energie des Vor
rages aber nicht ohne Härte Schade daß er ſich wegen

fieberhaften Unwohlſerns er war ungewöhnlich erregt ent
huldigen und deshalb das Haus um die Solooorträge kom
men ließ

Es war ausverkauft und augenſcheinlich ſehr befriedigt
über den Abend nur beklagten ſich viere über die ſonder
baren akuſti ſchen Verhältniſſe des Thaliafaales Jn der Tat
über dem Orcheſter muß eine Abdeckung und ſei es auch
tur ſo primitiv wie ehedem ausgeführt werden denn die
Höhe des Bühnenraumes verſchlingt viel zu viel Ton Schließ
ich müßte auch die unſchöne Malerei im Gieselfelde um des

Das vierte Philharmoniſche Konzert am 28 d M
hat ſchon dadurch ganz beſonderes Jntereſſe daß das von
dem ordent ichen Profeſſor für Muſikwiſfenſchaft an unſerer
Univerſität Dr Arnold Schering herausgegebene Konzert

Dur von Händel den Aöend eröffaget
Dr Karl Baer

Stadttheater Heute Freitag abends 738 Uhr wird die
Oper Tiefland von Eugen Albert wiederholt Sonnabend
und Montag abends 724 Uhr Gaſtſpiel des ruſſiſchen Balletts
Ja Zarifah Sonntag nachmittags 3 Uhr Volksvorſtellung
Flachsmann als Erzieher S 7 t gelangt die

Oper Der Corregidor von Hugo lf zur Erſtau BeHpaftigt ſind Henriette Böhmer Hilde Voß Gertraud Walſch
Lia ehe Eugen Albert Dirk w ges Schneider
Auguſt Roeßler Cornelius Barck Georg Weſternhagen WilhelmLin Kurt Schreiber Spielleitung Leopold Sachſe muſikaliſche

eitung Felix Wolfes Sonnabend den 19 Februar Sinfonie
Konzert Leikung Profeſſor Dr Hans Pfitzner Soliſt Eduard
Erdmann Klavier Die nächſte Aufführung der Oper Die
Gezeichneten findet am Montag den 21 Februar unter Leitung
des Dichterkomponiſten Profeſſor Franz Schreker und unter Mit
wirkung von Dr Emil Schipper vom Nationaltheater München
als Tamare ſtatt

Gaſtſpiele des ruſſiſchen Balletts Jnjia Zarifah Für die
Gaſtſpiele des ruſſiſchen Balletts Jnjig Zarifah die am Sonn
abend den 12 und Montag den 14 Februar abends 7 Uhr
im Stadttheater ſowie am Sonntag den 12 Februar nachmittags
32 Uhr und abends 7 Uhr im Thalia Theater ſtattfinden iſt
eine teilweiſe neue Vortragsfolge vorgeſehen Jm 2 Teil werden
wieder ruſſiſche Nationaltänze mit Begleitung des Original Bala
laika Orcheſters aufgeführt Eintrittskarten ſind erhältlich an der
Kaſſe des Stadttheaters

Freie Volkshühne Halle III Werk Lokalbahn Erſter Klaſſe
Anfang 7 Uhr Spieltage E Freitag den 11 Febr F Diens
tag den 15 Febr Donnerstag den 17 Febr H Sonnabendden 19 Febr j Montag den 21 Febr K Mittwoch den
23 Febr L Freitag den 25 Februar
Apollo Theater Direktor Steinert hat mit der Spitzen

königin einen glänzenden Griff gemacht das beweiſen die täglichausverkauften Häuſer und der jubelnde Beifall mit dem die Hal

lenſer das Werk begrüßen Die Hauptſchlager Jch hab in den
Himmel hineingeſchaut Das Lied vom Seitenſprung
Zigeunerwalzer uſw werden allabendlich ſtürmiſch da capo

verlangt Die Ausſtattung iſt glänzend die Darſtellung als erſt
klaſſig anerkannt Die Spitzenkönigin wird täglich wiederholt

Zu der Notiz über Thealervorſtellung Minna von Barnhelm
für die Konfirmanden ſchreibt uns die Schulverwaltung daß der
Dichter den Darſteller des Rircaut Franzöſiſch und Deutſch derart
durcheinander ſprechen läßt daß der deutſche Text eine Erläuterung
des ſranzöſiſchen bldet das Stück wird alſo am Stadttheater in
ſeiner Urform aufgeführt und nicht etwa willkürlich durch
Theaterle tung und Darſteller behandelt

Eln neuer Privatdozent in Halle Für das Fach der Phyſio

der

horn Aſſiſtent am phyſiologiſchen Jnſtitut mit einer Schri
Phyſiologiſche und pſychologiſche Unterſuchungen über Uebung

Der aus Breslau gebürtige Dozent veröffenſ
chte eine Reihe von Arbeiten aus dem Gebiete der Phyſiolog

insbeſondere den Grenzgebieten zwiſchen Phyſiologie und Pycho

und Ermüdung

logie

Deutſch Oeſterreich Jn der Reihe der Auslandvortrege v
der Univerſität wird Herr Geh Rat Prof Dr Feſter an
Sonnabend den 12 Februar 8 Uhr im Auditorium maximum
öber die politiſchen Fragen des dbeutigen Deutſch Oeſterreich
ſprechen Karten bei Heinrich Hothan und an der Abendkaſſe

Jenny Skolnik die morgen im Mozarxtſaal zum erſtenmal
hier auftretende junge Geigerin hat ein von der Schablone ah
weichendes intereſſanzes Programm aufgeſtellt Karten bei Hein
rich Hothan

Dr Friedrich Viol unſer einheimiſcher bekannter Liederſänger
wird am 18 Februar im Logenſaale Albrechtſtraße den Lieder
zytlus Die Winterreiſe von Franz Schubert zu Gehör bringen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zum 300 Todestag des Kirchenkomponiſten Michael Pras

torius Aus u r Thür wird uns berichtet DieStadt Creuzburg wird am 12 und 13 Februar zum 350 Geburts
tag und 300 Todestag ihres Sohnes Michael Praetorius groß
Feiern veranſtalten m Rathausjſagal und in der Kirche finden
Muſikaufführungen ſtatt in denen durch den bekannten Meininger
Bachchor Kompoſitionen von Michael Praetorius geſpielt werden
Geleitet wird die Feier von Prof Rau dem Direktor des Bücke
burger Jnſtituts für muſikwiſſenſchaftliche Forſchung
Verehrern Praetorius geſtiftete Gedenktafel wird am 13 Februarin der Kirche anrre werden Praetorius iſt eine der be
deutendſten deutſchen Muſikper ſönlichkeiten vor Bach Trotzdem
er nur 50 Jahre alt wurde geb 15 Oktober 1571 geſt 13 Fe
bruar 1621 hat er eine faſt unüberſehbare Fülle von Kom
poſitionen geſchaffen Sein in den Jahren 1605 1610 entſtan
denes Hauptwerk enthält 1244 Chocral Geſänge Sein großes
dreibändiges theoretiſches Werk Syntagma musikum 1614 bis
1620 ſtellt die bedeutſamſte Quelle über die Muſik die Jnſtru
mente und die Jnſtrumentierung des 17 Jahrhunderts dar

Hochſchulnachrichten

Der durch Emeritierung des Geh Medizinalrats Ungar an
W t Weder Bonner Univerſität erledigte Lehrſtuhl für

Medizin iſt dem a o Profeſſor an der Uniperſität Königsberg
Geh Medizinalrat Gerichtsarzt Dr med Georg Puppe ange
boten worden Dem Vernehmen nach wird Prof Dr Julius
v Braun von der Berliner Landwirtſchaftlichen Hochſchule

Eine von

a

dem Ruſe auf das Ordinariat der Chemie an der Univerſität
Frankfurt als Nachfolger des Geh Rats Freund Folge leiſten

Prof Dr Alfred Bergeat Direktor des mineralogiſchen
Jnſtituts in Königsberg hat den Ruf an die Univerſität

I l

e

Commerz und Privat Bank AAhengeelchaft
Aktienkapital und Keserven MK 250 0099 000

Amtliche

Bekanntmachungen

n das hieſige Handels
egiſter Abt A Nr 2715 iſt
jeute bei der offenen Hande s
geſellcha t Halleſche Tele
phon und Signal Bau
anſtalt W Stieger Eo
n Halle emngetagen Die
Zeſellſcha t iſt aufgelöſt die
irma iſt e lo chen
Halle den 4 Febr 1921

Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handels

egiſter Abt B Nr 222 iſt
n der Keferſteinſchen

Papierhandkung Geſell
chat mit beſchränkier Kaitung
n Halle heute eingetragen
Die Vertretungsbef gnis des

S quidators iſt brendet Die
Fuma iſt erloſchen
Halle den 7 Febr 1971

Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handels

reginer Abt B Nr 479 iſt
heute eingeiragen Sächſiſch
Thüringiſche Telephon
Ge ellſchaft vorm W
Stieger S Co Geſellſchaft
mit beſchränkier Haftung in
Halle Gegenſtand des Un
ternehmens iſt Jnſtallanon
und Vertrieb von Po und
Pr vattelephonen eleknijchen
und damit im Zuſammenhang
ſtehenden Anlagen aller Art
ſowie der Bemed eller m
dieſem Gegenſtand des Unter
nehmens mjammenhär genden
Handelsgeſchäften Fur Er
eichung die es Zweckes iſt die
Se ellchaſt befuet gleichartige
Der ähnliche Umierne mungen
za erwerben ſich an ſolchen
Unte nehmangen zu beteihgen
der deren Vertretung zu

üdernehmen Das Stamm
napual behäqgt 2 0u00 Mark t
Geychärletührer ſind Direktor
Ludwig Uffel in Berlm
ad Techniker William

St eger in Halle Der Ge
Aſchaſtsverrag iſt am 10

November 1920 feſt eſtellt
In einer die v eſellſchaft ver
pflich enden Willensers ärung
sbe ſondere zur Zeichnung

De Firma bedarf es der Mit
wirkung zweier Geſchäfis
hrer oder eines Geia ätts
ühners und eines i rokuriſten
der zweier Proßun en Die

Sekenmtmachungen der Ge
chan er olgen durch den

deutſchen Rechsanzeiger Die
on den Gcejelhſchaftern
Stieger Hohi und
Wauſchkuhn zu keiſtende
e W gilt dadurch

es an die jelichaſt ge
währt daß das von dieten
betriebene Geſchäft Halle
ſche Tetephon und

t übernommen wird

beſſeren Geſamteindruckes wil

regt Abt B Nr 293 iſt
heute bei der Firma Ammens
dor er Mühlenwerke u
Brotfabrik Abtiengejell
jchaft in Ammendorf einge
ragen Durch Beſchluß der

Generalvperſamm ung vom
21 Dezember 192 ſind die
s 7 10 14 16 des Ge
ſellichaftsvertrages nach Maß
gabe des Protokolls dieſer
Berſammlung geändert

Halle den 5 Februar 192t
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handels
regiſter Abt A Nr 2773 iſt
he te bei der offenen Hande s
geſellſchaft Schulle G Nut
ſchank in Halle e ngetracen
Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt
Die bisher ge Geſell ichafterin
Witwe Marie Rutſchank
in Halle iſt alleinige In
haberin der Firma
Halle den 35 Febr 1921

Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Handels

regiſter Ab B Nr 383 iſt
heute bei der Landelekiri
zität Geſellchaft m be
ſchränkter Haſtung in Halle
eingezragen Durch Beſchluß
der Geielhchafterverſammkung

vom 20 Dezember 1920 ſoll
das Stammkapital um
6055000 M erhöht werden
Der Berchluß iſt durchgeſührt

Des Siammkap tal deträgt
jetzt 75C0000 Mark
Halle den 7 Febr 1921

Das Amtsgericht Abt 19
Jn das hieſige Genoſſen

ſchaftsregiſter Nr 93
heu e bei der Ländlkichen
Spar und Darlehns kaſſe
Wansleben eingerragene

er Haftpflicht in Wansleben
Bez Halle eingenagen Die

öchſte Zahl der Geſchäfts
anteue iſt auf 100 feſtge etzt
die Haftſumme be rägt
500 Wark

Halle den 1 Febr 1921
Das Amtsgericht Abt 18

In das hieſige Genoſſen
ſchaitsreg ſter Nr 129 iſt heute
ber der Siedler Genoſſen
ſchaſt SchönnewitVReide
burg einget agene Genoſſen
ſchan mit beichränkter Hait
pflicht in Reideburg einge
nagen An Stelle der aus
geſch edenen Vor andsmit
gheder Nathangel Pauly
und Paul Becker ſind Rein
hold Rechlög und Werner
Schmidt beide in Reideburg
n den Vorſtand gewählt

Halle den 7 Februar 921
Das Amtsgericht Abt 19

Dahharveiten

ans Bedachung sgeſch

Halle der 4 Februar 1921
Das Auntsgericht Abt

len verſchwinden

n das hieſige Handels

Genoſſenſchait mit beſchränk H

logie h

Bekann machung
Gemäß S 2 Abſ 2 der vorläuſigen Beſtimmungen vom

28 Juh 1920 zur Ausführung des Geſetzes zur ergän enden
Kegelung des Steuerabzuges vom Arbeits ohn vom 21 Juh
1920 wird der Wert der Natural und Fachbe üge für die
Bemeſſung des Struerabzuges vom Arbeitslonn hiermit nach
Benehmen mit den Beruisvertreiungen ſür den Be irk des
Landesfinanzamtis Magdeburg einheitlich bis auſ weiteres
ſolgendermahen ſeſtgeſetzt

I Betriebsbeamte Werkmeiſter Angeſtellte in höheren
Stellungen Vmroangeſtellte die nicht mit mederen oder
mechaniſchen Dienſtleiſtunen beſchäftigt werden Hand
tiungs und Apothekergehilfen Lehrer und Er ieher
Bühnen und Orcheſtermitglieder Hausdamen und Ge
jellichaſterinnen Wirtſchafierinnen Stützen und Haus
ä terinnen letzten drei mir Aufſichtseſugniſſe über
ntergebene

Beköſtigung Wohnung Heizung Beleuchtg
Tag Jahr Tag Jahr Tag Jahr

1 in Großſtädten über 100 009 Einwohner

8 50 3102 50 20 438 0,40 1462 in Mittelſtädten von 20000 bis 100000 Cinwohner
7,75 2828,75 110 401 50 0,40 146

3 in kleinen Städien und auf den platten Lande
T 2535 0,90 328,50 0 46 146

II Gewerbegehiifen Geſellen Arbeiter
1 in Großſtädten über 100000 Einwohner

8 2920 1,10 401 50 ,47 1462 in Mittel nädten von 20000 b s 190000 Einwohner
725 2646 25 l 365 40 1463 in kleinen Städten und auf dem platten Lande

6,50 2372 50 080 292 0,40 146
III Dienſtboten und Hausangeſtellte Lehrlinge aller

Art ſoweit ſie nicht unter l und II fallen Waſch
frauen Aufwärterinnen und Näherinnen

1 in Großſtäoten über 100 600 Einwohner
6,5 2372 50 9,90 328,50 040 1462 in Mittelſtädien von 20009 bis 10000 Einwohner
5,25 1916 25 0,80 292 040 1463 in kleinen Städten uns auf dem plaiten Lande

4,50 1642,50 0,60 219 0,40 146 6
Bei teilweiſen Beköſtigung iſt zu rechnen für das erſie

Frühſtück 10 für das zweite 12 ſü Mi ag 40
Pesperbro 159 Abendbrot 26 der vollen Beköſtigung
n Wert der jonſtigen Sachbezüge rd von Fall zu Fall

ejetzt
Die Bewertung des Koh endevutats hat nach dem Groß

hant elsriqtpreis abzugi ch 259 zu er o gen
Die Bewenrtung der den Bergarbeitern gewährten freien

Werkswohnungen hat nach den oitsüblichen Preiſen zu er
ſogen Die den Bergangeſtellen ur Berjügung geſtellte
ſreie Wohnung iſt unr dann mit dem Benagage des einbe
hauenen Wohnungsge d nichuſſes an urechnen wenn dieſer
ſich mit dem ontsſblichen Mietwert der Wahnung dechkt

Wenn vagegen der Mierwert ter freien Wohnung höher
iſt als der eindehaltene Wohnungsgeldzuſchuß iſt der oris
übliche Mieiwert anzuſetzen

Gewreide Hülſen und Oelfrucht Deputate ſind zu den
Preiſen einzuſetzen welche der Arbeit eber beim Verkau
durchſchnunich erhaben würde abzüglich 10 Kartoneln
ſind zu den Preiſen einzu etzen welche der Arbengeber beim
Verkauf durch chnitilich erhalten würde abzügtich 25

Boearßet,ende Werte ſind bei dem St uerabzug vom 1
März 1941 ab zugrunde zu legen Sie gelien unx für den
Steuerabzug Die Beranlaqunas ehörden Finanzamt
Finan aus chuß ſind an ſie in Keiner Wei e hinſicht ich der

Bewer ung der tatſächtichen Sache üge bei der Berechnung
des ſteuerpflichngen Einkommens hei der Veranlac ung ge
bunden Bet der Veraniaqung t orelmehr in jedem Einze
jalle zu prüſen ob tie in der Steucrerklärnng angegebeuen
Werie der Raumal und Sachezüge den tatjächlichen wer

hät miſſen entjprechen

Magdeburg den 12 Januar 1921
Her Präſident de Landesfinanzamtes

gez Lchwarz
Verdſſentlicht

Steroutr 8 Ecke Kleine

bilitierte ſich in Halle Dr med et phil Ernſt Gell

ber Bethmann

Werksfälſen
für Wohnungskunst

Halle a d S
Gr Sleinstroße 79 80

Anthe Möbel

Zu werde Kyrſetts
dauerhjaſte

empfiehlt h338

E Schnee Nachf
Gr Stemiti 84

J

Gesichis
Massage mit

Zampfbvad
Serner à lep och
Gr Ulrichstr 8 I

Zaunlatten
Sänlen Niegel halbrund

boden gehobelte Leiſten

rund oder kanitg auf Wunſch
nach Längen geſchnitlen Fuge

Filiale Poststr 12 Feruspr 1382 1383 1692
Depositenkasse Reiistrasse 133 Fernspr 6189
Depositenkasse Wörmlitzerstr Fernspr 6676

Hämorrhoiläen
Mittel

1000 fach bewährt und begei

e b olut
Broichüre

und
Hans

in KFirndorf 18 er Montagne Justherger

ſteit anerkannt
wirknngs voll
durch Vertriebskontor
Neuheiten Verlag
Schopper
By 88Schützenſtraße

Kiel als RNachſolger Prof Johnſens angenommen

Sauari Rein Chemnit

uiee
Rhenmakismus

Gicht Podagra Jſchias he it
meine altbewä rte Einreibung
u lindert ſofort die Schmerzen
Eine Flaſche genüge Preis
15 Mk Proipekt gratis
Apotyeker Pau Witrke

Braunſchweig 56
Am neuen Pe ritor T

Bitte ausſch neiden u aufbew

Preſswert I gut
kaufen Sie ſämtliche

Unterzenge
Strumpfwaren

in dem erſten Spezialgeſch

t Schnes Machi
Gr Sternſt aße 84
Ge jründei 1838

Kantholz Bretter 2e

Tanengerweg 2 Tel 6170

J

Rolſaden
Jclousien
lielert und repariert

Fach Firma

Mankisen

fönemann
Brauhausstr Fernsoyr

Halle Saoele den 23 Janwar 1921n
Kinanzamt l

1 2631 u 30 9 hre 8

M

Henssel Müller
Säge und Hobelwertke

Zu haben in ahen ein
achlägig Geschalt Direkt
nur en Wieder verkäuler

er
m d H

Schramberg i Würtlembg

Ausführung aller dank
mässigen Gesohäſta

hervorragende Qualitst nicht herb
ledermann bestens empfohlen

18 er Lorry Mardigny Grand

Zu haben in allen einschl Geschsften
Hidert Schütz b0o Wiesbaden

Vertreter Gustav Osteroth Halle

Konkurrenzlose Preise
Fahrradreifen rm

prima GummiFahrradschläuche an
Alle Erſatzteile für Fahpräder am Lager Pa Fahr

radöl und Karbid
Autoreifen u Fahrrad Haus Nord Ost
Berlin Eljaſſerſtr 89 am Rojenthaler Tor

en
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gebens beſprochen wurde Sie ergab wie ſeznſüchtig weite Kreiſe
des Volkes die praktiſche Anwendung dieſes Geſetzes erwarten
Nachdem noch Herr Leidenfroſt die Wahltechnik bei der dies
maligen Wahl eingehend erläutert hatte ſchloß er die Ver amm
ſung die einen guten Erfolg ſür die Demokratie bedeutet

Wiederau 11 Febr Jn der Mordſache Lehmann
erfolgte vor einigen Tagen eine neue Verhaftung Eine Frau
Kunze die mit dem bereits feſtgenommenen Gutsarbeiter
Böhme zuſammen eöte wurde wegen Verdachts der Beihilfe
verhaftet und nach Torgau übecführt Die Veranlaſſung zur
Feſtnahme dieſer beiden Perſonen gab der esenjährige Sohn
des Böhme der in der Schule ſeinen Mitſchülern erzählte
ſein Vater und die Frau ſeien an dem Mordabend fort
geweſen und hätten Kuchen und Schrackwurſt mitgebracht
doch habe er nichts davon bekommen Auch hätten ſie eine
Axt und eine Säge gehabt Wie weiter gemeldet wird iſt
am Sonnabend abend auch ein gewiſſer Marquardt aus
Uebigau der auf einer Grube in Arbeit war verhaftet
vorden

Schönhanſen 11 Febr Umfangreichen Eiſen
bahndiebſtählen iſt man auf die Spur gekommen Jn
der Nähe des Bahnhofs fand man größere Warenmengen in
ſtiſten verpackt Die Unterſuchung iſt im Gange Die Spuren
führen nach Hohengöhren

Weimar 10 Febr Brandſtiftung Jm benach
barten Nöhra ſind einem Großfeuer das auf Brandſt ftung zurück
geführt wird vier Scheunen zum Opfer gefallen Der Schaden
an vernichteten Gebäuden und Erntevorräten beträgt über eine
halbe Million Wenn auch ein Teil durch Verſicherung gedeckt
iſt ſo wird dieſer Betrag zur Schadloshaltung der Geſchädigren
bei weitem nicht ausreichen Jn ländlichen Kreiſen ſpricht man
jetzt ganz offen von einer Brandſtifterbande die ihr Unweſen
re bt zumal es in der jüngſten Zeit an mehreren Orten in der
Umgebung Weimars gebrannt hat Auch ſollen verſchiedene länd
liche Beſitzer mit Drohbriefen bedacht worden ſein

Vermiſchtes
Mit dem Revolver auf der Anklagcbank Als der in der Zeit

der ſarta iſtiſchen Unruhen ſtark in den Vordergrund getretene
Tentramini ſich vor vem Eſſener Schöſſengericht wegen Be
drohung von Sicherheitsmannſchaften verantworten ſollte zog er
plötzlich einen Revolver den er drohend auf das Gericht richtete
während er ſich in Schmähungen gegen den Vorſitzenden erging
Als mehrere bewaffnete Sicherheitsleute im Saal erſchienen
warf Ventramini die Waffe verächtlich von ſich Es ſtellte ſich
zur allgemeinen Verblüffung heraus daß es ſich um einen Pſeudo
revolver handelte den Ventramini ſich im Gefängnis aus Holz
Papier und geiautem Brot angefertigt hatte Dem Ent,etzen
folgte jetzt ſtille Heiterleit Die Sache Ventramini wurde
vertagt

Paris kauft deutſihe Thermometer Die Verwaltung der
Pariſer Hoſpitäler die Assistance Publique hat 8009 deutſche
Thermometer in Auftrag gegeben weil die deutſchen Fabrikanten
nur 3,49 Fr für das Stück verlangen während die es Thermo
meter in Frantreich 5,90 Fr koſtet Die Genoſſenſchaftskammer
der Jnſtrumentenerzeuger proteſtierte gegen dieſe Benachteiligung
der franzöſiſchen Jnduſtrie Der Direktor der Assistance Publique
erklärte jedoch daß eine Erſparnis von 18 000 Fr den Ankauf der
Thermometer in Deutſchland rechtſertige

Auch ein Grund Richter Sie haben einen Anwaltstalar
geſtohlen Einbrecher Ja ich wollte mich nämlich in Zu
kunft ſelbſt verteidigen Dorfbarbier
re

Letzte Bepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Ein Proteſt der Richter
Efſen 11 Febr Cig Drahtnachricht Der Richter

erein am Eſſener Landgericht proteſtiert in energiſcher
Weiſe gegen einen Aufruf der Mehrheitsſozialiſten anläßlich
der preußiſchen Landtagswahlen in dem u a folgende Sätze
vorkommen Die gegenwärtige preußiſche Juſtiz iſt cin Hohn
auf das Rechtsempfinden des Volkes, Reaktionäre Mörder
werden freigeſprochen regktionäre Ehrenabſchneider mit
lächerlich geringen Geldſtrafen belegt und jedes Verbrechengegen die Arbeiter gutgeheißen Die Juſtig iſt durch die
reaktionäre Geſinnung zahlreicher Rich er und durch ihre
Unabſetzbarkeit zum ärgſten Schandfleck Preußens geworden

Die Unmöglichkeit der Fus uhrabgabe

Hamburg 11 Febr Eigene Drahtnachricht Vor
ſeiner Abreiſe zur Berliner Sachverſtändigenkonferenz
änßerte ſich Dr Karl Melchior dem Hamburger Vertreter
der Aſſockated Preß gegenüber über die Pariſer Beſchlüſſe
und erklärte daß durch die Ausfuhrabgabe von 12 Proz
die Wicedereinführung des normalen Handels erkehrs mit
den neutralen Ländern und auch mit Amerika unmöglich ſei
Die Pariſer Beſchlüſſe ſeien kein Fortſchritt ſondern ein
weſentlicher Rückſchritt insbeſondere in bezug auf die
Wiederaufnahme der amerikaniſch deutſchen Wirtſchafts
heziehungen die durch die Beſchlüſſe ernſtlich gefährdet ſeien
Der Teil der Pariſer Abmachungen der die Entſchädigungs
ziffern feſtlege ſei en unausführbar Die Londoner
Konferenz könne für die ganze Welt zum Segen werden
wenn wirklich aufbauende Arbeit auf der Vaſis des Mög
lichen geleiſtet werde

Die heilige Straße

Straßburg 11 Febr Eig Drahtnachricht Eine
Anzahl franzöſiſcher Journaliſten hat die Anregung gegeben
in der geſamten franzöſiſchen und alliierten Preſſe eine groß

Agitation zu eröffnen um am Eingang der Straße
on Bar le Duc na h Verdun einen monumentalen Triumph
hbogen zu errichten Auf dieſer Straße wurden während der
ganzen Dauer der Belagerung drei Millionen Soldaten
auch Amerikaner und a herangeführt außerdem
Munition und Material Die Gründungsverſammlung der
Hrganiſation zum Vau der heiligen Straße ſoll Ende März
ſtattfinden

Der ruſſiſch polniſche Friedensvertrag unterzeichret
Paris 10 Febr Nach einer Radiomeldung berichtet

ein Funkſpruch aus Moskau daß der polniſchruſſiſche Frie
densvertrag geſtern unterzeichnet worden iſt

England und Amerika
WTVB London 11 Febr i News meldet daß

Sir G ddes der britiſche Botſchafter in Waſhington heute
vom König in Audienz s r en wird ehe er auf ſeinen
Waſhingtoner Poſten zurückkehrt Der Zweck des Beſuches
von Geddes in England iſt bisher offiziell noch nicht mit
eteilt worden Der New Yorker Bericho rſtatter der Daily

s berichtet jedoch daß die vorherrſchende Meinung in

den Vereinigten Staaten die ſei daßz die Note des wor
ſchafters nach England mit den Fragen der Rüſtun e za
See zuſammenhänge Dieſe Frage e augenblickki
alle anderen Fragen in Amerika

ne

Die Keparationsfrage
London 11 Fehr Der Berliner Berichterſtatter des

Daily Chronicle bezeichnet die Ernennung eines
beſonberen Ausſchuſſes zur Vorbereitung der deut
ſchen Gegenvorſchläge als einen ungeheuer wichtigen Schritt
auf dem Wege der Regelung der Rexarationsfrage Die
Zuſammenſetzung des Ausſchuſſes boweiſe daß die deutſche
Regierung ihre größten Bataillone für den großen Kampf
mobiliſiere Der 15 Ausſchuß könne als die Zuſammen
faſſung aller Klugheit Energie und des ganzen Scharfſinnes
der deutſchen Jnduſtrie Finanz Schiffahrt und Landwirt
ſchaft aufgefaßt werden

handel Gewerbe und verkeyr
Berliner Börſe

Telegraphiſcher Spezialbericht der Saale Zeitung

Vörſenſtimmungsbild

Berlin 11 Februar Telegramm Da ein beſonderer
Einfluß ſich nicht ge machte welcher der Börſenſtimmung
hätte eine beſtinemte Richtung geben können griff im Vörſenver
kehr bald enth edene Luſtloſigeeit Platz Vei geringen Umſätzen
neigten die Kurſe vorwiegend zur Schwäche wobei die Verände
rungen gegen geſtern aber nur vereinzelt größeren Umfang ge
wannen Burch Feſtigkeit zeichneten ſich Ober chleſi che Werte aus
Anfangliche Beſerungen konnten ſich aber bei dieſem Papiere nicht
behaupten Von Spezialwerten büßten Daimler und Deu ſche
Waffen etwa 11 Prozent ein Orenſtein u Koppel 12 Prozent
Im Gegenſatz zur ſonſrigen Haltung ſtand die Beſſerung am Schiff
fahrtsmartt wo ſich auf Hamburger Anregung namentlich fur
Patetfahrt und Lloyd Kaufluſt betätigte Patetfahrt erreichten
den Kurs von 200 Valutapapiere ſtellten ſich niedriger im Ein
klang mit der mäßigen Abſchwächung der Devi,enzurſe Mexi
kaner litten unter Realiſierungen Der Banktaktienmarkt be

en d

tundete heute Widerſtandsfähig eit
bejonderes zu berichten

Kursnotierungen vom 11 Februar 1921

Von Anlangewerten iſt nichts

Festverzinsliche tieute Gestern
5 9 Reichsanglei be 77 50 77,503 Keichsanleinhe 67 25 66,80330 9 Preutz Konsols 57 59 56 504 275 Hall Stadtanieihe v 19900 72,25 73,60
4 95 Hall Stadtanleihe v 1905 72 2 5 73,64
4 9 Hall Stadtanleihe v 1910 72,25 73,69

Eisenbahn Aktien

Baltimore e 418 00 490 00Kanada 539 565,00Halle Hlettstedter uSchantung 551,00 553,00Schiffahrts Aktien

Hapag 201,00 197,00Norddeutscher Llovy d r 196,00 192,90
Bank Aktien

Commerz und Privatbank 208 50 2089,00
Jessauer Landesbank 149,00 148DHeutsche Bank 257 s 297,50Diskomo Ban 246 12 249,50Dresdner Bank 2lo,00 2Leipziger Kredit 183,75 184,50

Brauerei Aktien

Engelhard t 360,00 360,00Kolonialwerte

r 626,00 630,00
Industrie Aktien

299,50 297,00
Ammendorter Papier 1060 u töso vAnhalter Lohlen 292,00 292,00Augsburg Nürnberg eBismarckhütte 598,00438,00 444 v0

Buderus e 540Cröllwitzer Papie e a e 400,50 870
Daunler 2s6 U 266 vDeutsch Luxemburger 318,75 320Deutsche Erdöl 1060 00 1080,00Deutsche Kali e 570Dynamit e e e 343,75 345,90Eilenburger Katun S 800Kelsenkirchen 330,00 350,59Glau ziger 1082 voTh Goldschmidt e e 4 770 00 705,00Hali Maschinen 679,00 b437,50 449
Harmann 315,00 8i8,00Hiidebrand e 227 ,00 222,50Hli rsch e 17 a 7 I7 9 v 9 374,75 887 0
Kali Aschers leben 360Kirchner 825 vKörbisdorier Zucker 775,00 780,00Kytthäuserhütte e 287 b 280Laurahün e 324,50Leipriger Werkzeug 450 0 451,00Linke Hlotmann 448,50 449vperschles Lisen b 272,00 208Oberschles Eisemind H 2654,50 2b9 b

S blo voPhönix e e e 550,50 obkhein Stahlwerke 98 22 De 5606 00 bls 5
Riebeck Monia n 45 v 42h c 839,25 340,00Kositzer Braunkohlen 457,0 470,09Kositzer Zucker 860 v0 840,00Sangerh Maschinen e 766 vo vo 30Hugo schneider 342 60 841,0Schuckert 248,50 289 60Sieniens Halske 297Setuner Vulka n 318,v0 817,00Ihale dtamm P a 7 h e e a 7u9 50 707 v0
Wegelin Hübner e 8 h 7Zeilzer Maschinen e e 7 650,00 6565 ,00

Deviſen
Berlin 11 Februar Telegramm Holland 2025,45

l

2029,55 Velgien 447,05 447,95
Dänemark 1108,85 1115 15 S 1313,65 1316,35 Finnland196,30 196,80 Italien S ngland 220,25 229,75 Amerika
58,69 58,81 Franz reich Schweiz anien Wien
alt K Deut ch Oeſterreich abg 14 476,60 Ofenpeſt 11,18 r es 4 Pras a

Produktenbericht
Februar Telegramm Am Produktenmarkt

wegen 1068,90 1071,10

SBerkin 11
blieh der Preisſtand im weſentlichen unverändert Mais be
tand ziemlich reges Jntereſſe Jm übrigen hielt das Ge

in ziemlich engen Grenzen Die Haltung für H früchte vli

provnttenmarktprerje
Berirn 11 Februar Teleg amm

Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 ko ab Stanon

Heute Geſtern
Spet jcerbſen Viktorigerbjſen 180 160 150 160

5 kleinere J e 130 1250 130 1358Futtererbſen 1158 120 1156 1390Linſen

Pelu chken 110 120 1 10 120Ackerbohnen 20 130 120 120Wicken 100 110 I 100 119Lupinen blaue 55 60 05 30gelbe ss 30 s 380Seradella alle 4555 78 55Raps 260 260Rubſen 10 S 10Leinſaat 250 300 j 250 300Mohn m 7Sen jgat r THitſe nländiſch u ausländiſch

Trockenſahnitze 54 87 5 57Torſmeig e 49 51 9 5123 26 23 26Kleeheu e SSiroq orahtgepreßt 18,00 18 50 18 20,00
gebundelt 153 00 9 50 s 18,50Roggen Lang roh 20 00 23 20 00 23Mais oko Hamburg Bremen 148 1 145per Feor 142 143 142Kartoffein ſorttert S uReis frei Karwagg Hamburg per 1 kg

Braſunan Vollreis per

Bulmarets 14 lagig per unSalgonteis per jo so 72Runkelruben 00 8,00 7,00 69bohhren ote dgelbe und weiße

Metallnotierungen

Berlin 11 Febr Telegramm Raffinade Kupfe
1450 14/5 Orig Huttenweichblei 500 Orig Hurtenroh
zink im freien Verkehr 540550 Remelted Pluttenzink 365
Drig Hürt Aluminium 98 99proz in gekerbeen Block
chen 2000200 Srig Hüt en Aluminium in Walzdraht
oder Drahtwaren 2730 2850 Zinn Banca Straits
Auſtral 4500 4450 4400 Hüttenzinn mindeſtens 99peoz
5975 Reinnickel 98 99proz 4200 Antimon 5700 Silber
in Barren ca 900 fein für 1 Kg 930 940 Elektrolyt
tupfer per 100 Kg 15810

Vom Kaliſyndikat
Man ſchreibt uns Wie in der geſrrigen Geſellſchafterve

ſammlung des Deutſchen Kaliſyndikats vom Vorſtand bericht
wurde dauert der Mangel an Abſatz nach deAuslande wecgen der Kriſis die be onders aui den
überſeeiſs en Märtten herrſcht fort Die Beſtellungen der
deutſchen Landwirtſchaft ſind wegen der drohenden Preiserhöhung
und der bevorſtehenden ſtarken Erhöhun der Eiſenbahnfrochten
in letzter Zeit lebhafter eingegangen Dieſe Beſchäftigung bedeute
aber angeſichts der den Selbſtkoſten nicht annähernd entſprechen
den Jnlanospreiſe für die Kaltinduſtrie mehr und mehr ſteigende
Verluſte Es ſtehe zu befürchten daß die Frachterhöhung welche
wiederum mitten in der Frühjahrsſaiſon eintreten ſoll den Dünge
mittelabſatz wie im vorigen Jahre ſehr r beeinfluſſer
wird und daß dadurch unzählige Aecker entgegen den Abſichten
des Reichsernuhrungsminiſteriums und des preußiſchen Landwirt
ſchaftsn iniſterium un gedüngt bleiben

Zwiſchen Arbeitgeern und Arbeitnehmern ſind zur Aus
leichung der großen Schwierigkeiten die aus der Verbindlich
eitsertlärung des Schiedsgerichtsſpruches wegen der Lohn

erhöhung durch den Arbeitsminiſter entſtanden ſind Ver
angebahnt Die Kaltiinduſtrie lehnt die Anerkennung

der Verbindlichkeitserklärung ab Lebhafte Beſchwerden wurden
darüber geführt daß die Belegſchaften einer größeren Anzahl vo
Kaliwerken durch falſche Angaben über Gewinne der Kali
induſtrie die r angeblich aus Amerika gekommen ſein
ſollen irre geführt worden ſind er Arbeitgeberverband wurde
erſucht dieſe Angaben richtig zu ſtellenMit Rückſiä,t auf den Beſchluß des Reichskalirats betreffen

die Ausdehnung der Spannungen bei den Düngeſalzmarken wurde
der Verkaufsvertrag der Syndikatswerke entſprechend

Ein Abkommen mit den Merckſchen Guano u sphat Wer
ken den Nachfolgern der Chemiſchen Werke Schönebeck wurde ge
nehmigt Danach iſt die Beteiligung dieſer Werke am Kaliabſatz
endgültig beſeitigt

100 Prozent Dividende ſchlägt die Flensburger Dampffchiff
fahrtGeſ von 1869 vor gegen 20 Proz im Vorjahre ferner wer
den 5 Millionen Mark für Wiederaufbau zurüdgeſtellt Die Be
triebsgewinne ſind von 142 auf 11,33 Millionen geſtiegen

Roſitzer BVraunkohlenwerke G in er Die Divi
roz in

c W

re 1919/20 wird mit 10 Proz i V 5 Vorſchlag
gebracht

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle Saale den Stationen der Lauſitzer Jſchiptau
Finſterwalder und derer Bahn ſind am 10 Februar
zur Verladung von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naß
preßſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt 6828 nicht geſtellt S
Wagen zu je 10 To Ladegewicht

Breslauer Wollauktion Zum Verkauf angeboten wurde
gegen 2500 Zenkner Hiervon wurden zwei Drittel verkauft Die
wenigen guten Stämme erzielten einen Preisabſchlag von 50 bis
60 Prozent die groben Sorten bis 75 Prozent gegenüber den
Höchſtpreiſen vom Herbſt 1920

ntwerpener Woll Verſteigerung Von den ausgeſtellten 5000
Ballen wurde a die geſamte Menge bei lebhafter Beteiligung
zu den Fang ſen der letzten Londoner Verſteigerung verkauft

Hauptkäufer war Belgien für Streichgarnwollen während
Kammwollen in der Hauptſache von England gekauft wurden
Es wurden folgende Preiſe das en gewa ohne
Speſen bezahlt Beſte 105 Mk kurante Vließwollen
R gute Stücken 80 gute Locken zum carboniſteren 50

ark Von Auſtrolien wird gemeldet Märkte eröffnen
mit einem Apblng von 10 v H gegenüber Dezemberpreiſe
Hauptkäufer ſind Amerika und Japan

Waſſerſtand eWaſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 10 56 am 11 46 m

Halliſcher Witterungsbericht
10 Februon 11 Februar

9 Uhr abends 7Uhr morgens

Barometer Mill meter
Thermometer Celius
Rel Feuchnqken

Wind 3
Max mum der Temparatur am 10 Februar 2 C

e e e e eWetterbericht der ung12 Februar Neblig trübes milderes
werte Riederſchläge

Verantworilich ſ d volit Teil Guſt ao Jacob
ür den vollswirtſchaft ichen undd ren ivinzialnachrichten Eugen Brint hn e Marne re nGericht uſw Karl Baer W Sport e trat jnr

b Holl Jelluneererite anr Leere di hen
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n Keonrerfirektlon Reinheld Kochb Halle c Ipollp 3 Sh Montag 14 rer Aoreveng Thaliasaal Sonnobend u Momag eabends 7 Unr n 22m Gastspiele des rus In ganze 2h u en er sischen Balletts Ausſtattur 3Kammersönger v Münchener Nationaltheater Injia Zariſan Di F

a 2 t Sc t hwmt zur Linderunq der Notlage der Studierenden an h er nene uOfe Spitzen
d ät Il s Bereiw gekaufte Karten s c Dyitere Sonntag abend königin9 t h ar er Univer ſitä Ha e Wittenberg bei Reinhold Koch Ane Promenade la Der Corregidor 0 5 git ſtkri

m perette in en on9 Halliſche Studentenhilfe Mittwoch 16 Febr abds 8 Uhr Türmeloge v Walter W Götze ang Klprechistr S Senſim ler W Komponiſt von ſotEin großer Teil der Halliſchen Studentenſchaft iſt in bitterer Not Die Vortrag des Wiever Privatgelehrten e e r floheit dte Tänzoria a
Studenten ſind von den Verhältniſſen der gegenwärtigen Zeit beſonders ſchwer ugetroffen Vor allem leiden die Söhne von Witwen Beamten und aus allen G Von zernin

c ſonſtigen Kreiſen deren Einnahmen nicht entſprechend den Teuerungsverhältniſſen g
e geſtiegen ſind Gehelmnlsse des menschlichen UnterSchnelle Hilfe tut dringend not Gelegenheit zum Geldverdienen iſt kaum Nech dem d viere 2 Minuten v Bahndot entfernt

vorhanden Wenn die Studenten zur Handarbeit auch gern bereit ſind ſo finden S Koriew er 40 460 6,40 Mark bei Seele er veſrke Wärebe
e ſich geeignete Betätigungsgebiete doch ſelten Die Beſchäftigung Studierender als h Reinhold Koch Alte Promenade le Famil Roll u Naßwäschen Gew u Stück

Kraftwagenführer Pförtner Kutſcher und Pferdefnechte als Muker in Tanzſälen
e und Kaffeehäuſern wie es an den deutſchen Hochſchulen mehr und mehr üblich

wird raubt der afademiſchen Jugend die koſtbarſte Zeit und Hraft Ueberdies Zeitwächſt die Gefahr daß ein großer Teil Studierender ſchädlichen Einflüſſen unterliegt s lichDie Ausaaben der Studenten ſind auch bei beſcheidenen An prüchen mindeſtens die Pc auf das Fünffache gegen die Zeit vor dem Kriege geſtiegen Die Koſten können r inse nun ſich
von den Eltern nur ſelten beſtritten werden Die Folge davon iſt die erſchreckende s WatUnterernäbrung eines ſehr großen Teiles unſerer Siudenten Ein Schwinden der Tee e WabGedächtniskraft und Ohnwachtsanfälle ſind vielfach zu verzeichnen Demgegenüber vgilt es die Kraft der ſtudierenden Jugend als der künftigen Trägerin des geiſtigen r nLebens der Nation für die großen der Erfüllung harrenden Aufgaben leiſtungs K0 gfirm anden Kleid J K0 t man on a ze

fähig zu erhalten 5 TageSehr erhebliche Summen ſind erforderlich zur Abſtellung der bitterſten Not beſtiSie können nur aufgebracht werden wenn alle die dazu in der Lape ſind tat Konfirmandenkostüme Wah
kräftig mitwirken Wir wenden uns daher an alle Freunde der Univerſität mit tender dringenden Bitte ihre Hilfe nicht zu verſagen gebuDie Verwaltung und Verwendung der eingehenden Geldſpenden die insbeſondere aus guten Stoffen in gediegener Verarbeitung sehr preiswert ſchon
auch zur zweck entſprechenden Ausgeſtaltung der bereis beſtehenden Akademiſchen Speiſe nuranſtalt verwendet werden ſollen liegt in den Händen des unterzeichneten Ausſchuſſes jeur ſ ff k fi 9 i ausgZahlungen werden erbeten auf Konto Halliſche Studentenhilfe beim Bank leisworte b o7810 0 on man en b el Wa
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